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Landkreis-Mosaik
Einsatzbereitschaft findet große Anerkennung 
Landrat und Kreistag beglückwünschen jungen Rei-
mersgrüner

Der 25-jährige Alexander Dietzsch aus Reimersgrün
durfte vor dem vogtländischen Kreistag die „Ehrenur-
kunde für die Anerkennung eines langjährigen uneigen-
nützigen Dienstes für den Nächsten und die Gemein-
schaft“ aus den Händen von Landrat Dr. Tassilo Lenk (r.)
entgegennehmen, der sie im Auftrag der Sächsischen So-
zialministerin Christine Clauß und auch im Namen von
Landtagspräsident Matthias Rößler übergab. 
Alexander Dietzsch ist Rettungsassistent und ehrenamt-
lich Mitglied im Katastrophenschutz-Sanitätszug der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe e. V. Dort gehört er der Zugführung
im Bereich Ausbildung und medizinische Ausstattung
an. Alexander engagiert sich seit vielen Jahren stark im
Sanitätszug. Er hat umfangreiche Fort- und Weiterbildun-
gen besucht und organisiert Aus- und Fortbildungen in
der Schnell-Einsatz-Gruppe. Der engagierte Unfallhelfer
investiert sehr viel Freizeit in die Pflege, Kontrolle und
Erneuerung der medizinischen Ausstattung im Sanitäts-
zug und der Schnell-Einsatz-Gruppe, würdigt Landrat
Dr. Tassilo Lenk, die Einsatzbereitschaft des jungen Man-
nes. Neben der Ehrenurkunde gab es Blumen und Ap-
plaus von den Abgeordneten. 

Eine goldene Friedenstaube für Erlbach
Vor vier Jahren hat der Landshuter Künstler Richard Hil-
linger 30 Friedenstauben geschaffen, die seither deutsch-
landweit unterwegs sind, um für Frieden und Völkerver-
ständigung und die Einhaltung der Menschenrechte zu
werben. Die Zahl 30 steht dabei für 30 Paragraphen der
UN-Menschenrechtskonvention. Zudem hat die goldene
Taube im Schnabel einen Ölzweig, der als Symbol des
Friedens gilt. 

Nun hat der Künstler auch den Vogtlandkreis in seine Ini-
tiative eingebunden. Die in diesem Sinne wertvolle Taube
übergab Landrat Dr. Lenk mit Dank für die grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit an den Erlbacher Bürger-
meister Klaus Herold und den benachbarten Bürgermeis-
ter aus Schönbach/Luby Johann Kreuzinger. Beide hat-
ten 2004 die grenzüberschreitende Partnerschaft besiegelt
und ihre Verbindungen ausgebaut. 
Diese Arbeit ist beispielhaft in der Euregio Egrensis,
würdigte Landrat Dr. Lenk, selbst langjähriger Präsident
der Arbeitsgemeinschaft. Die Zusammenarbeit umfasst
viele Bereiche und Projekte sowie die jüngst im Herbst
abgeschlossene Gestaltung des Dorfplatzes Wernitzgrün
und des Marktplatzes in Luby.

Kreislaufwirtschaftsgesetz: Vermittlungsausschuss
stärkt die Interessen der öffentlichen Träger
Die Interessen der Kommunen werden nach der Befas-
sung des Vermittlungsausschusses zum Kreislaufwirt-
schaftsgesetz gestärkt. Dieses Ergebnis für die öffentli-
chen Träger begrüßt Landrat Dr. Lenk: „Damit ist die
Möglichkeit verbessert wurden, dass eine Rosinenpicke-
rei privater Entsorgungsunternehmen erschwert bzw. so-
gar verhindert werden kann. Die Kommunen können so-
mit weiterhin anfallende Wertstoffe verwerten und dem
Stoffkreislauf wieder zuführen.“
Für Lenk bleibt es unabdingbar wichtig, dass die Gebüh-
ren für die Abfallentsorgung durch die erzielten Wertstoff-
erlöse stabilisiert werden. Die Einigung im Vermittlungs-
ausschuss gibt zudem Planungssicherheit für die Kom-
munen und die Entsorgungswirtschaft. 
Vor allem die Regelung zur gewerblichen Sammlung war
im Laufe des Gesetzgebungsverfahrens immer wieder
Gegenstand vieler Diskussionen geworden. Der Refe-
rentenentwurf wurde auch im Kreistag diskutiert und mit
einer Resolution verabschiedet. „Darin haben wir uns
eingesetzt, dass alle Abfälle aus Haushalten (außer Ver-
packungen) weiterhin bei den Kommunen bleiben, um
den privaten Entsorgern nicht Vorschub zu leisten nur Lu-
kratives zu übernehmen“, so der Landrat. Er hofft, dass
die Beschlussempfehlung des Vermittlungsausschusses
und die nun besser erzielten Ergebnisse für die öffentli-
chen Träger vom Bundestag und Bundesrat übernom-
men werden.

Stelldichein der regionalen Wirtschaft 
zum Weltcup-Auftakt in der Vogtland Arena
Vertreter der vogtländischen Wirtschaft kamen zum Welt-
cup-Auftakte im VIP-Zelt in der Vogtland Arena zusam-
men, um den internationalen Wintersportstandort zu-
künftig noch besser begleiten und unterstützen zu kön-
nen. Zu den Gästen gehören auch die vom Landrat 2011
berufenen „Botschafter der Region“. Regionale Interes-
sen im In- und Ausland zu vertreten, dazu gehört neben
der Vielseitigkeit der Wirtschaftsregion mit einem Kur-
herz und dem traditionsreichen Musikwinkel auch die

moderne Infrastruktur der Vogtland Arena mit Schuleli-
tegymnasium und Internat. „Wir wollen nichts unver-
sucht lassen, um diesen Standort der Spitzenleistung und
Nachwuchsförderung sowie der touristischen Wirtschafts-
kraft, eine Gemeinsamkeit aus Bürgerschaft, Politik und
Wirtschaft, zu organisieren“, hieß es von Landrat Dr.
Lenk. Er war der Gastgeber des Stelldicheins. „Es geht
um die Zukunft des Standortes, zu der neben den geleis-
teten Investitionen auch verlässliche Netzwerke gehö-
ren“, hieß es weiter von Dr. Lenk.
Nach der Begrüßung der Nationen kam der Landrat beim
abendlichen Empfang mit weiteren Ehrengäste zusammen. 

Gründung der Fördervereinigung des Deutschen Welt-
cup-Standortes Klingenthal Vogtland
Die Winterregion Klingenthal-Vogtland spielt eine zuneh-
mende Rolle im Skisport in Deutschland. Der Aufbau des
Bundesstützpunktes mit Elitegymnasium und Sportin-
ternat sowie die Durchführung internationaler Spitzen-
sportveranstaltung gehören zu den bereits durchgeführ-
ten Aktivitäten.
Für eine weitere Stärkung und Förderung dieses Stand-
ortes wurde durch den Landrat des Vogtlandes, Dr. Tas-
silo Lenk, sowie den Präsidenten der Industrie- und Han-
delskammer, Franz Voigt, die Fördervereinigung des
Deutschen Weltcup-Standortes Klingenthal-Vogtland ins
Leben gerufen. 
Für dieses Vorhaben konnten Unterstützer aus der Politik
sowie des Internationalen (FIS) und Deutschen Skiverban-
des (DSV) gewonnen werden. Die Fördervereinigung er-
hält ebenfalls Unterstützung mit Rat und Tat durch nam-
hafte Persönlichkeiten und Unternehmen aus der Region. 
Im Rahmen des Empfangs des Landrates für die Winter-
sportelite am 14. Februars 2012 konnte die 1. Zusammen-
kunft der Fördervereinigung des Deutschen Weltcup-
Standortes Klingenthal-Vogtland begangen werden. Der
nächste Schritt für die Fortsetzung der erfolgreichen Ge-
schichte für Klingenthal und das Vogtland wurden somit
erbracht. 
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